
Systemfrage

„Aus meiner sicht geht es nicht um Einzelpersonen oder die
politischen  Ansichten  von  CDU  und  SPD,  es  geht  um  die
Systeme.“  (Edgarward  Snowden)

Hal Faber weist auf einen Artikel Wolfgang Kalecks hin, der
sich über den „nationalistische Unterton“ der gegenwärtigen
Debatte des BND-„Skandals“ echauffiert. Zu Recht. Witzig finde
ich nur, dass der Geheimdienst eines Landes Industriespionage
für  ein  anderes  Land  betreibt,  und  zwar  schon  seit
Jahrzehnten, ohne dass das jemand unangenehm aufgefallen ist
(außer  Josef  Foschepoth:  „In  Deutschland  gilt  auch  US-
amerikanisches Recht“).

Wenn man die Sache logisch durchdekliniert, stellt sich immer
wieder  die  Frage  nach  dem  Charakter  eines  Staates  im
Kapitalismus:  Die  Herrschenden  denken  schon  längst
international, nationale Grenzen sind überflüssig und Bullshit
und sind nur hinderlich, den Profit optimal zu maximieren.
Deswegen  sit  es  einfach  lächerlich  zu  fordern,  dass
Deutschland und dessen Unternehmen nicht ausspioniert werden
sollten. Und dann? Was, wenn nicht? Werden dann wieder alle
reich  und  glücklich  in  der  so  genannten  „sozialen

https://www.burks.de/burksblog/2015/05/10/systemfrage
http://de.slideshare.net/EmilandDC/dear-nsa-let-me-take-care-ou
http://www.heise.de/newsticker/meldung/Was-war-Was-wird-Von-Befreiung-und-Freiheit-2639858.html
http://blog.zeit.de/recht-subversiv/2015/05/08/bnd-es-geht-nicht-um-wir-gegen-die/
https://foschepoth.wordpress.com/


Marktwirtschaft“?


